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Herren Kreisliga Gr.2

DJK Blau-Weiß Münster III : TSV 1909 Langstadt II 
Donnerstag, 09.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Staudt und Krapp für den TSV 1909 
Langstadt II in der Herren Kreisliga Gr.2

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 32:27 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV 1909 Langstadt II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr.2 gegen die DJK Blau-Weiß
Münster III. 190 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe das Doppel Staudt / Krapp
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Staudt
und Wissel, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim Sieg von Igler / Löbig gegen Wissel / Albrecht konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Ohne Satzgewinn für Weimar / Breitwieser verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Staudt / Krapp. Wade / Heckwolf besiegelten im Anschluss indes mit einem 3:1
gegen Krapp / Diehl einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wilfried Igler verpasste es nachfolgend indes mit
einem 8:11, 11:6, 10:12, 7:11 gegen Philipp Wissel, einen Punkt für sein Team zu holen.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte danach Katharina Weimar bei ihrer Pleite gegen Frederik
Staudt. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Einen Sieg holte Uli Breitwieser dagegen beim 11:7, 8:11, 11:9, 11:4 gegen Tobias Albrecht. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Michael Löbig, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Harald Krapp verlor. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte wiederum Dennis Wade bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Alexander
Diehl. Das war ein souveräner Sieg. Mit 8:11, 7:11, 11:9, 5:11 verlor derweil hingegen Joachim
Heckwolf seine Partie gegen Udo Krapp. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
4:5. Den Sieg von Frederik Staudt konnte Wilfried Igler im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Keinen Zähler beisteuern konnte Katharina Weimar im Spiel
gegen Philipp Wissel, das 0:3 verloren ging. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 1:4 für Weimar und 9:15 für Wissel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte daraufhin Uli Breitwieser beim 11:8, 11:9, 11:7 gegen Harald Krapp. 10:4
(Breitwieser) bzw. 7:16 (Krapp) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Zwischenzeitlich musste Michael Löbig zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Tobias Albrecht aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Einen Zähler für das Team
verpasste Dennis Wade bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Udo Krapp. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Joachim Heckwolf holte
wiederum mit einem 11:8, 11:2, 7:11, 11:6 gegen Alexander Diehl einen Punkt für sein Team.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach diesem
Einzel steht Heckwolf somit bei 8 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Diehl ein 0:7 ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Igler / Löbig verloren derweil ihr
Spiel dagegen gegen Staudt / Krapp unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TSV 1909 Langstadt II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist die DJK Blau-Weiß Münster III nun ein Punktekonto von 14:12 Punkten
auf, während der TSV 1909 Langstadt II vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den 1.
FC Niedernhausen-Lichtenberg II ansteht, 10:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der
DJK Blau-Weiß Münster III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TV
1894 Nieder-Beerbach II.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster III

Doppel: Igler / Löbig 1:1, Weimar / Breitwieser 0:1, Wade / Heckwolf 1:0 
Einzel: W. Igler 0:2, K. Weimar 0:2, U. Breitwieser 2:0, M. Löbig 1:1, D. Wade 1:1, J. Heckwolf 1:1 

 TSV 1909 Langstadt II
Doppel: Staudt / Krapp 2:0, Wissel / Albrecht 0:1, Krapp / Diehl 0:1 
Einzel: F. Staudt 2:0, P. Wissel 2:0, H. Krapp 1:1, T. Albrecht 0:2, U. Krapp 2:0, A. Diehl 0:2


